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der Anfrage der Abgeordneten Dr. Scrinzi, Dr. 

Schmi dt, Mel ter und Genossen an di e Frau Bun­

desmi ni ster für Gesundhei t und Umwel tschutz 

betreffend Verwendung von Streusalz al s Auftau~ 

mittel für Schneefahrbahnen (Nr. 1067 /J-NR/1973) 

In der vorl iegenden Anfrage wird an mich folgende 

Frage gerichtet: 

Wurden seitens Ihres Ressorts beim Bundesministerium 

für Bauten und Techni k Schri tte unternommen, um di e drin­

gend gebotene Wahrnehmung der ökologischen Aspekte in die-

sem Zusammenhang si~herzustellen? 

In Beantwortung dieser Anfrage teile ich mit: 

Ich bin in dieser Angelegenheit mit dem Herrn Bundes­

minister für Bauten und Technik in ständiger Verbindung und 

weiß von ihm, daß diese Probleme bereits seit längerer Zeit 

im Bundesministerium für Bauten und Technik bekannt sind. 

Durch Bemühungen des Bundesmi ni steri ums für Bauten 

und Technik erscheint sichergestell t, daß bei der Lösung der 

im Zusammenhang mi t Schneefahrbahnen auftretenden Probl eme 

insbesondere auch di e ökol ogi sehen Aspekte di e gebührende 

Beachtung finden werden. 
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Ich darf in 'diesem Zusammenhang beispielsweise auf 

die Ve~gabe eines Forschungsauftrages betreffend "Räum-

und Streuversuch auf der Autobahn in Kärnten bei minimal er 

Salzstreuung unter Beobachtung des Abri ebes der Verschi ei ß­

schichte" verwei sen. Ferner werden seitens des Bundesmini­

steriums für Bauten und Technik alle neuen wissenschaftlichen 

Erkenntnisse auf diesem Gebiete, etwa das von den Linzer 

Sti ckstoffwerken entwi ckel te Auftaumi ttel, mi t großem In­

teresse verfol gt. 

Darüber hi naus darf ich auf di e' Beantwortung der im 

Gegenstand an den Bundesmini ster für Bauten und Technik ge­

richteten Anfrage vom 9. Apri I 1973 verwei sen. 

Der Bundesminister: 
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